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Europa bleibt herausfordernd, 
aber nicht uninteressant
17. Juli 2026, 13:54 UTC, geschrieben von Michael Bolliger

Europäische Aktien spielen keine tragende Rolle in einem ausgewogenen Portfolio, verdienen aber 
taktisch unseres Erachtens wieder mehr Aufmerksamkeit. Ihr strategisches Gewicht bleibt mit rund 3 
Prozent in einem ausgewogenen Portfolio gering, doch das zyklische Umfeld könnte sich verbessern: 
Sinkende Inflation, niedrigere Energiepreise und eine weniger restriktive Geldpolitik könnten günstigere 
Bedingungen für Unternehmen und Konsumentinnen und Konsumenten schaffen. All dies kann zu selektiven 
Opportunitäten führen. Gleichzeitig leidet die Region aber weiter an strukturellen Herausforderungen: 
Niedriges Trendwachstum, ungünstige Demografie, fragmentierte Kapitalmärkte, Reformstau, starke 
Regulierung und eine begrenzte Innovationsdynamik sprechen gegen eine strategische und undifferenzierte 
Übergewichtung.

Europäische Aktien sind für Anlegerinnen und Anleger selten Dreh- und Angelpunkt einer strategischen 
Vermögensallokation. In einem ausgewogenen CHF-Portfolio beispielsweise liegt ihr strategisches Gewicht bei lediglich 
rund 3 Prozent. Das ist kein Zufall: Aus globaler Sicht bleibt Europa im Vergleich zu den USA – und zunehmend auch zu 
Asien – kleiner, weniger wachstumsstark und in zentralen Zukunftssektoren weniger relevant. Wer langfristig Vermögen 
aufbaut, sollte europäische Aktien deshalb nicht überbewerten. Gleichzeitig wäre es aber ebenso falsch, sie zu ignorieren. 
Gerade weil die strategische Ausgangsposition bescheiden ist, können taktische Opportunitäten in Europa einen spürbaren 
Mehrwert bieten, sofern sie selektiv und diszipliniert umgesetzt werden.

Und aktuell spricht einiges dafür, europäische Aktien wieder genauer anzuschauen. Erstens hat sich die konjunkturelle 
Ausgangslage verbessert. Sinkende Inflationsraten, stabilere Energiepreise und eine weniger restriktive Geldpolitik schaffen 
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ein freundlicheres Umfeld für Unternehmen und Konsumenten. Sogar die Wirtschaftszahlen haben unlängst wieder positiv 
überrascht, nachdem sie zuletzt wegen des Konflikts im Nahen Osten hinter den Erwartungen zurückgeblieben sind. 
Zweitens dürfte sich die Gewinnentwicklung verbreitern. Die jüngste Rally wurde stark von einigen wenigen Titeln und 
vom Enthusiasmus rund um künstliche Intelligenz getragen. Doch die nächste Phase könnte breiter abgestützt sein, 
insbesondere wenn sich Frühindikatoren in der Industrie weiter stabilisieren und Investitionen wieder anziehen.

Besonders interessant bleiben europäische Industriewerte. Sie profitieren von mehreren strukturellen Trends: dem 
Ausbau von Stromnetzen, der Elektrifizierung, Reindustrialisierung, den Verteidigungsausgaben und der Infrastruktur 
rund um Rechenzentren. Auch ausgewählte Konsumwerte verdienen Aufmerksamkeit. Hohe Sparquoten, steigende 
Realeinkommen und eine mögliche Erholung im Luxussegment können die Nachfrage stützen. Hinzu kommen die jüngsten 
Entwicklungen in Deutschland: Nach Jahren der Wachstumsschwäche könnten höhere Ausgaben für Infrastruktur und 
Verteidigung sowie eine zyklische Erholung der Industrie den Gewinnausblick verbessern. Für Schweizer Anleger ist zudem 
wichtig, dass europäische Engagements eine gewisse Diversifikation gegenüber dem heimischen Markt bieten, der stärker 
von defensiven Qualitätswerten geprägt ist.

Dennoch bleibt Europa mit strategischen Herausforderungen konfrontiert. Die Eurozone leidet weiterhin unter strukturell 
niedrigem Trendwachstum, ungünstiger Demografie, fragmentierten Kapitalmärkten, einem beachtlichen Reformbedarf, 
einer hohen Regulierungsdichte und einer geringeren Innovationsdynamik. Energieabhängigkeit und geopolitische 
Verwundbarkeit sind zwar geringer als noch vor wenigen Jahren, aber bei Weitem nicht verschwunden. Zudem kann 
die Fiskalpolitik nur dann nachhaltig unterstützen, wenn sie wachstumsfördernd eingesetzt wird und nicht bloss 
bestehende Haushaltslasten vergrössert. Gerade Verteidigungsausgaben sind diesbezüglich eher problematisch. Auch die 
Unternehmenslandschaft bleibt heterogen: Neben global führenden Nischenchampions gibt es viele Unternehmen mit 
begrenzter Preissetzungsmacht und niedriger Produktivität.

Unsere Schlussfolgerung lautet deshalb: Anleger sollten europäische Aktien durchaus auf dem Radar haben. 
Sie spielen aber in einem diversifizierten Portfolio eine eher untergeordnete Rolle. Eine neutrale strategische 
Gewichtung ist weiterhin angemessen; wer jedoch taktisch agieren möchte, kann selektiv auf Bereiche setzen, 
in denen strukturelle Nachfrage, politische Unterstützung und verbesserte Gewinnerwartungen zusammenkommen. 
Industriewerte, ausgewählte Konsumtitel, Qualitätstitel in der Schweiz und Deutschland sowie Unternehmen mit Bezug 
zu Verteidigung, Automatisierung, Elektrifizierung und künstlicher Intelligenz erscheinen dabei besonders interessant. 
Entscheidend ist, Europa nicht als homogenen Block zu kaufen, sondern gezielt die Nutzniesser des Wandels zu 
identifizieren. Dann kann selbst eine kleine Allokation einen relevanten Beitrag zur Portfoliorendite leisten.
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Disclaimer
Dieses Dokument wurde durch die Global Wealth Management Geschäftseinheit von UBS Switzerland AG (in der Schweiz 
durch die Finma beaufsichtigt), deren Tochtergesellschaften oder verbundenen Unternehmen («UBS»), die Teil der UBS 
Group AG («UBS-Konzern») sind, erstellt und veröffentlicht. Der UBS-Konzern umfasst die frühere Credit Suisse AG, deren 
Tochtergesellschaften, Filialen und verbundenen Unternehmen. UBS Financial Services Inc. ist eine Tochtergesellschaft der UBS 
AG in den USA und Mitglied der Financial Industry Regulatory Authority (FINRA)/Securities Investor Protection Corporation (SIPC).
Dieses Dokument und die hierin enthaltenen Informationen dienen ausschliesslich zu Ihrer Information sowie zu 
Marketingzwecken von UBS. Dieses Dokument stellt keinesfalls Anlageresearch, Anlageberatung, einen Verkaufsprospekt, 
ein Angebot oder eine Aufforderung, Anlagen zu tätigen, dar. Dieses Dokument ist keine Empfehlung, Wertpapiere, 
Anlageinstrumente oder Produkte zu kaufen oder zu verkaufen, und empfiehlt weder ein besonderes Anlageprogramm noch 
eine besondere Dienstleistung.
Die Informationen in diesem Dokument sind nicht auf die spezifischen Anlageziele, persönlichen und finanziellen Umstände oder 
besonderen Bedürfnisse eines einzelnen Kunden zugeschnitten. Bestimmte in diesem Dokument erwähnte Anlagen sind unter 
Umständen nicht für alle Anleger geeignet oder angemessen. Ausserdem unterliegen bestimmte in dem Dokument erwähnte 
Dienstleistungen und Produkte möglicherweise rechtlichen Beschränkungen bzw. Lizenz- oder Genehmigungsanforderungen 
und dürfen deshalb nicht weltweit uneingeschränkt angeboten werden. Es werden keine Produkte in Gerichtsbarkeiten 
angeboten, in denen ein Angebot, eine Werbung oder ein Verkauf nicht zulässig ist, oder gegenüber Personen, bei denen ein 
solcher Verkauf, die Abgabe eines solchen Angebots oder einer solchen Werbung rechtswidrig wäre.
Auch wenn allein diesem Dokument enthaltenen Informationen und Meinungen aus Quellen stammen, die in gutem Glauben 
als zuverlässig angesehen werden, wird keine Zusicherung oder Garantie abgegeben, weder ausdrücklich noch stillschweigend, 
für die Richtigkeit, Angemessenheit, Vollständigkeit oder Verlässlichkeit des Dokuments. Alle in diesem Dokument enthaltenen 
Informationen und Meinungen können sich jederzeit ohne Vorankündigung ändern und von Meinungen abweichen, die 
von anderen Geschäftsbereichen oder Divisionen des UBS-Konzerns abgegeben wurden. UBS ist nicht verpflichtet, die hierin 
enthaltenen Informationen zu aktualisieren oder auf dem neuesten Stand zu halten. Die in diesem Material zum Ausdruck 
gebrachten Einschätzungen und Meinungen Dritter sind nicht die Einschätzungen und Meinungen von UBS.
Dementsprechend übernimmt UBS keinerlei Haftung für Inhalte, die von Dritten bereitgestellt werden, oder für Ansprüche, 
Verluste oder Schäden, die dadurch entstehen, dass solche Inhalte oder Teile davon verwendet oder als Entscheidungsgrundlage 
herangezogen werden.
Alle Bilder oder Abbildungen («Abbildungen») in diesem Dokument dienen ausschliesslich zur Veranschaulichung, Information 
oder Dokumentation. Sie können Objekte oder Elemente enthalten, die durch Urheberrechte, Marken und andere geistige 
Eigentumsrechte von Dritten geschützt sind. Soweit nicht ausdrücklich anders angegeben, wird keine Beziehung, Verbindung, 
Förderung oder Befürwortung zwischen UBS und diesen Dritten angedeutet.
Grafiken und Szenarien in dem Dokument dienen nur Illustrationszwecken. Einige Grafiken und/oder Performancezahlen 
beruhen unter Umständen nicht auf vollständigen zwölfmonatigen Zeiträumen, wodurch ihre Vergleichbarkeit und ihre Relevanz 
gemindert werden können. Die in der Vergangenheit erzielte Wertentwicklung ist keine Garantie und kein Anhaltspunkt für 
künftige Ergebnisse.
Dieses Dokument ist unter keinen Umständen als Rechts- oder Steuerberatung auszulegen. UBS und ihre Mitarbeitenden 
erbringen keine Rechts- oder Steuerberatung. Dieses Dokument darf ohne vorherige schriftliche Genehmigung von UBS weder 
ganz noch teilweise verbreitet oder vervielfältigt werden. Soweit gesetzlich zulässig, übernimmt weder UBS noch einer ihrer 
Verwaltungsräte, Führungskräfte, Mitarbeitenden oder Vertreter irgendeine Haftung, Verantwortung oder Sorgfaltspflicht für 
irgendwelche Folgen, einschliesslich Verlusten oder Schäden, die Ihnen oder einer anderen Person aufgrund von Handlungen, 
Unterlassungen oder Entscheidungen auf der Grundlage von Informationen in diesem Dokument entstehen.
Wichtige Informationen über nachhaltige Anlagestrategien: Dieser Begriff bezieht sich auf Definitionen innerhalb des 
«UBS Sustainable Investing Framework» (UBS-Rahmenkonzept für nachhaltige Anlagen) und steht in keinerlei Verbindung 
zu produktspezifischen regulatorischen Kennzeichnungsvorschriften oder Namenskonventionen. Nachhaltige Anlagestrategien 
versuchen, die Faktoren Umwelt, Soziales und Unternehmensführung (ESG) beim Anlageprozess und Portfolioaufbau 
miteinzubeziehen. Strategien wenden ESG-Analysen je nach der Region unterschiedlich an und integrieren die Ergebnisse auf 
verschiedene Weise. Die Einbeziehung von ESG-Faktoren oder Aspekten des nachhaltigen Investierens könnte die Fähigkeit 
von UBS beeinträchtigen, bestimmte Anlagechancen zu nutzen oder zu empfehlen, die andernfalls zu den Anlagezielen des 
Kunden oder der Kundin passen würden. Die Renditen eines Portfolios, das ESG-Faktoren oder Erwägungen des nachhaltigen 
Investierens einbezieht, sind unter Umständen geringer oder höher als die eines Portfolios, bei dem UBS keine ESG-Faktoren, 
Ausschlusskriterien oder anderen Nachhaltigkeitsthemen berücksichtigt. Zudem kann ein solches Portfolio Unterschiede 
hinsichtlich der verfügbaren Anlagechancen aufweisen.

Seite 3 von 4



Für UBS-Marketingzwecke

Soweit in diesem Dokument nicht anders angegeben und /oder abhängig von der lokalen Rechtseinheit, von der Sie dieses 
Dokument erhalten, wird dieser Bericht von UBS Switzerland AG verteilt, einem von der Eidgenössischen Finanzmarktaufsicht 
(Finma) zugelassenen und regulierten Unternehmen.
Bitte rufen Sie die Website https://secure.ubs.com/global/de/wealthmanagement/insights/chief-investment-office/disclaimers/
marketing-material-disclaimer.html auf, um die vollständigen rechtlichen Hinweise zu diesem Dokument zu lesen.
© UBS 2026. Das Schlüsselsymbol und UBS gehören zu den eingetragenen beziehungsweise nicht eingetragenen Marken von 
UBS. Alle Rechte vorbehalten.
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